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Gnlmmlllss
an die unbekannt wo befindliche Maria

<Vimc und deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Gcziilsgcrichte Slein

wird der unbclannt wo befindlichen Maria
Aimc und deren Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Maria Stamcar von Smarcu
wider dieselben die Kla^c a»f Eisihung
der im Grundbnche des GutcS Scheren^
bilchel x»l» Urb.Nr. 131 und 137 vor-
kommenden Kaischcnrealität mit Acker m>
^<lnl>, ><ul) s»l!,<>. !><»<1i' im» i^ahl 6223,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r I 8 7 0 ,
früh li Uhr, mit dem Anhange dcö § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres mibclllnnlci, Aufenthaltes Herr
Anton Hafner von Stein als ('»»»II»- zu!
!'<!,»>, auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zei t selbst zu erscheinen, oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und an-

her namhaft zu machen haben, widriqcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt wcrdcn wird.

K l. Vezi'lsqerichl Stein, am 22sten

1 2 7 7 - 3 ) Nr. 242.

Eliuucrullg
an Josef V u l o u n i t , Nosa, Aula, Ma-
r ia, Gertraud I c r i n a , Maria S t c ,
nonz, Johaini M u r n i t , Ioscf Gis jak .

Vom t. k. GczirlSglrichte ssrainburg
wird dcn Josef Vulounit von Tralta,
Nosa. Anla, Maria nud Gertraud Icrina
von AdcrgaS, Maria Stcnouz vonAdernas.
Johann Mlnnik von Adcrgas und Joses
ÄiSjat unS Uulerschischla, gegenwärtig un«
bctannten Aufeulhaltcö. zur allfäll'gcn Wuh.
rung ihrer Rechte erinnert, daß in dcr Exccu-
tionosachc des Anton Vnkouuik von Tralta,
geaen Gcora Stenonz von MergaS l'!<>.
25 fl. 12 lr. <>. ,̂ . <'. die ergangencn Ncal-
feilbictungSblschcidc vom 8. Deccmb. 186l),
Z .572I , dem filr sie ailfqcstelllcn l',„<>.
l„l- !«l t>< !»m Herrn Dr. Burner hicr
zugestellt wordr» sind.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
1V. Jänner 1«70.

(172 -1 ) Nr. 6233.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. GczirkSgcrichtc Laas

wird hicmit bekannt gcmachl:
Es sei über daS Ansuchen des Slephan

Saiz von Laaö, Machthaber des Iohanl,
Trocha von Vabciifeld, yegen Michael
Hnidalöiö von DbloS,ö wcaen aus d̂ m
Bcrglcichc vom 12. Mai »865, Nr. 2893.
schuldiger 109 fi. 20 lr. d. W. <'. ' . l!.
in die executive öff.ntlichc Versteigerung
der dem fehleren «chörigcn, im Glnnd-
lmchc Gut Hallcrstcin .̂ ll!> Nr. 89 und 90
vorlommcndcn Ncalilälcn, im gerichtlich
erhobenen Schähungswerlhe von 1445 sl.
ü. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die drci executiveu FcilbiclungS-
Tclgsatzungcn auf dcn

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
20. A p r i l I 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GclichlSlanzlcl mil dcm Anl,anfic bestimmt
worden, daß dic fcilzubirtcüdc Rcalitäl nur
bci der lchttn Fcilbiltung auch unlcr dcm
Schätzungswcrlhc an dln Meistbietenden
hii'tangegcben werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Giuno-
buchsrftract und die LicilatioilSbedingn sse
lönncn bei dicsrm Gerichte in den gê
wöh> lichen Au!lt>slunden eina/schen werden.

K. s. Gc^i'lsgericht L«aS, am I8ten
December 1869.

^2^2^I) Nr. 124.

Tritte erccutive Rl-al-
Fcilbictllllff.

Vom l. l. BezillSarrichtl Neumarltl
wird im Nachhange z" den Ed cten vom
9. November ui'd 17. Deceml'er 1869,
gZ. 2199 und 2435, bekannt gsmacht,
d.ch zu der auf den 18. Jänner 1870
ai'grordliktcn zweiten Fcilbiclunu. d,r dem
Peter stmk vo» > r̂rnz aeho'sia.en, im Grund-
buche drr Herrschaft Kiesilstein >uli Urd.,
Nr. 23, Grundbuchs. Nr. 636 eingelra'
gcuen Ncalilät lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb zur drillen auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 0

angeordmtcn Fcild'lewngs-Tagsahlma, mit
dem ooriycn Anhange ytschnlten wird.

K. l. Ge^rtsqencht Neumalltl, am
18. Jänner 1870.
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I n der

Wechselstute des HL A-Skodlar
sind

Prsmesicu auf Ill«4er Lose
zur Ziehung am ersten März, » 3 fl., sammt Stempel
zu habcn. 298 i)

I I ! W»««5»«le« bei Rlldolfswerth ist eill
schöner juxger

Vorstehhund
«n H en>«»« <r«^«T»»5N Derselbe ist eill
halbes 3übr alt, hockdcniin. wohlsssutihrt, weiß
Mit ciu^rlneu gcllil'rauxcu Flcckru, hat ciue Kopf-
seite weiß. die andrre sseldbrnun, E« ist wahr-
scheinlich, daß d r̂ Hmid cim >8. v. M. entführt
»vcrdcu ist ssür die Rückstellung oder Ent-
deckung dieses bnndes werden von der Gutsinha-
buug ;u Poglloitj 10 ft. zugesichert, ('<i91- 2)

Zwei Wohnungen,
die eine aus 5 , die andere aus 3 Zim«
mcrn bcstehcnd, sind im gräflich Gallen«
belss'scheu ftideicommitzhause ) ir . 199 am
neuen V t a r k t zu Gcorgi 1870 zu vcr«
miclhln. ' (296—1)

? Vriginal»Htaats Prämien Vose. >>-
T sind ülierall g<,scylich ;» spielen erlaub!. ^

t Nur4fi. ö.W. ?
? kosttt ein gau,cö Original Los der vo» hoher >j
' ' SlaatsNcqierliug geuehtuigteu und garau- ^
^ lirte» pvohanigen 3̂

z ^ , M Verlosmlss, l
5 deiri, G^luiln^ii-Hlüig schon au» ! 0 . d. M . »̂
^ sla,ifi!>oel. wo jcd 5 gebogne Vos ^
^ llnbcdnlstk gewinnen n«uß, und fol- 1
^. g»'»^,' G^N'IÜN,'. als »'tu'üt. ^>

t 200.000, 190.000, 175.000, Z
i 170.000, 165.000, 162.000, K
t 160.000, 158.000, 156.000, T
^ 153.000, 152.000, 150.000, ^
f 100.000, 50.000, 40.000, Z
^ 30.000, 25.000, 20.000, ^
!f und nahezu an »<>.««« Ge- Z
; winneü 15.000,12.000,10.000, ^
; 800C, 6000,5000,4000,3000, L
12000. 1000 n A lc. :c. ^
^ z»r (3iilschri0lliiq loninlen, ^
^ F r a n t i r t r ^üsl,ä.<c >l?crdru gsssen ^
A Einladung dcs Brtraarö se'bst,,acl) ven ,>
4> cnt f rntcsten O^ncud n p rompt «nv ^
^ vers^wiegc» au^gcfülirl. uoi? der mit ̂
? ^rrs^ndu»^ l,'dî cr i?usc siaullich bcauflragtci! >>
4, H t a a t « ff<cten->>a»vllin<, 5

^ (295 i) in Hamburg. >

schon ^ ^ ^ H ^ ^ « O erfolgt die
in V <«^« tHß?N Zlehuug der

von dem «önigiciche Galizicn und b<« Älohherzozthuln
Kralail aarantirten

Stanislau-Lose.
Dicselben verlauft ohne RH«aus«'o«pflichtuna mit

ft. «7 und mit fl. l8 mit dei Uerpflichtuny des Müctlauf«
zum vollen Nnlaufspreist, wodurch d« <ilgenthüm«r
umsonst spielt in vier Ziehungen

auf 47.«»O f l .
G e w i n n e , v e r t h e i l t i u

und zwar auf folgend«Weis«: Der Gefertigte v«pfNcht«t
sich nämlich, alle dci ihm van ^«t2t bi» Ib. I 'sdruLr
mit ft. 2X gcliluftln G<c>nislau-t.'ose zum voU«n, l l l iu
3«vara«u«u H.ulll>,u5«l»i'vl»« nach erfolgten vier
Zichunacn, d.i. vom l». bi« l5. Februar 1»71 zurüszu-
nehmen. (i!45—5)

Gefertigter empfiehl« noch seine Vermittlung znm Ein-
und Verlauf aller Gattungen Gold- und Eildermilnzen,
Vosc, Nctien:c. ,c. Abgabe aus alle fremden Plätze:c.

WM" Bei geneigten auswärtigen Aufträgen wird um
gefällige frantirte «»nsendnng dc« «etraaei» und um B«l'
schlicfliüig von 80 lr. für f. z. Zusendung der Lifte ersucht.

«lok. t!. 8otkou, Großhändler
Mld Wechsler, sUicu, Grabe« l3.

(289—1)' ' Nr^ 1308.

lzulatcls-Verbängnnss.
Das t. t, LandeSaericht ^iibach hat

imlenn 15. Iälnxr 1870, Z 200, den
Z ^stilltl F^vlol von Podmolllik als Pel-
schw^ndcr zu erllarm uno iiliel ihn die
^l i iat l l zu vcrhällgeu b funden, was mit
lücin Bclsu^c» lietc»»nt c,rnn'.cht wild, daß
dcmftl!'cn Ioscf Fertol uon Podmollul
l̂S Curat^l- destcllt wo«dcn ist.

K. l. städt.'d^lcst. Bczillsgcricht «aidach,
n», 2 l Iäm,cr 1870

(27Ü—3) Nr. 234.

Erinnerung
an J o h a n n D a n i t .

Pom k. t. Aezirksqerichtc Krainbur,
wird drin Iohaiül Damc c<ns M'chll^
ilelten, ge^cnwil't'g uilblfani'te» Aufmt-
c,a!tes, zur Walpunss seiner Rechlc «r«
innert, daß iü dcr Executiones^che des
lictcr So>m^»n von l)'cr. a,ca/n Il'haiu»
Oanic ooli Michclstettcn s»> l 735 f l . ^6 k,-.
»'.. «. c der cr^lU'gclle 9tca!fc>lluctun«e>lic'
scheid vom 22. Dcc.mber l«69, Z. 5,923,
dcm für ihn aufist.lltcn Curator Herrn
Dr. Burger hier zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Krainlmrg, um
20. Iünncr 1870.

(Hiu qros^r wa r t en sammt mlyveuzcndm GlunbstUctlll ist o«i, Orolssi l,8?0 a» zu nr-
Pachten. Nähcres ii, der deutschen Gasse Nr. !77 licim Haueciaellthüme»'. <I58-ij<

^ W M " Französisches " M U V
Z Haar- und Oartstrbemittel ^
^H empfiehlt sich durch den raschen und dauerhaften Erfolg Einfachheit iu dcr An- ^fß
^», wcudung und den schönen, natürlichen Farbcnton, uub ist vollkommen uuschädllch. ^
H Carton mit Gebrauchsanweisung uerselzen fi. 1.5ft. M
^ V W ^ V c i Vcstellliimm beliebe mau bic ssarlic » ,n»«>, oder «««»«-»n« auluneben. ^

Depot bei Erasmus Blrschitz,
(121-4) A-potliekei*, LaiT>»eli.

Die fünfte ordentliche

Generalversammlung
der k. k. privilegirten

allg. österr. Boden-Credit-Anstalt
findet am 17. März 1870

in Wien, Herrengasse Nr. 8, Vormittags 10 Uhr statt.

(260-1)

Verhaiullnng$g;eg;eiistiiiide:

a) Bericht des Gouverneurs.

b) Bericht der Censoron.

c) Beschlussfassung über die Gesellschaftsrechnungen und die
Verwendung des Gewinnes. (Art. 61, 68 und 69.)

d) Bestimmung der Tantieme für die Venvaltungsräthe, den Gou-
verneur, die Directoren und Beamten der Anstalt. (Art. 09.)

e) Bestimmung des Werthes der Anwosenhoitamarken für die Ver-
waltungsräthe und Censoren. (Art. 52 und 54.)

f) Wahl von sechs Verwaltungsrathen.

g) Wahl eines Censors.

h) Aenderung der Statuten. (Art. 6. — C und 9.)

In derselben sind jene Herren Actionäre stimmberechtigt, welche
mindestens einen Monat vor Zusammentreten derselben, daher bis läng-
stens 17. Februar 1. ,1. fünfzig Actien (Interims-Scheine) nebst Coupons
im Sinne des Art. 25 der Statuten, bei der Gesellschaft in Wien (Herren-
gasse Nr. 8), oder in Paris (rue neuve de Capucines Nr. 21) deponiren,
und die hierüber auf ihren Namen lautenden Depotscheine wieder läng-
stens 8 Tage vor der Generalversammlung gegen auf ihre Namen lau-
tende Legitimationskarten umtauschen.

! P. T.
I Hiermit beehre ich mich, einem geehrten Publicum anzuzeigen, dass ich unter Beibehaltung meines Geschäftes iu Pest (Lloyd-

gebäude) unter der Firma:

ein

Bank- und Commissions-Geschäft in Wien,
Walliierstragse Kr. 17,

eröffnet habe.
Ich schmeichle mir, dass es mir gelungen ist, während der Dauer meiner mehrjährigen Thätigkeit s o w o h l h i e r wie auf dem

P e s t e r JPia#«e durch eine streng rechtliche Handlungsweise, durch aufmerksame und geschickte Ausführung der mir anvertrauten Auftrüge
allseitiges Vertrauen errungen zu haben.

Ich befasse mich mit Kaufs- und Verkauts-Auftrügen sowohl au der hiesigen ßörso. sowie in Pewt, F r a n k f u r t , l l o r l i n
und P a r i s : auch können durch mich gekaufte Effecten bei mir im Depot bleiben und zum l a u f e n d e n ZinnsII«H belehnt werdon.

Durch das Bewusstsein meiner bisherigen Erfolge aufgemuntert, bin ich der Ueborzeugung, dass mein neues Unternehmen durch
zahlreiche Aufträge die verdiente Unterstützung linden wird, da ich durch die m i r z u O e b o t e « t e i l e n d e n F o n d s in der Lage bin,
meinen geehrten Committenten C r e d i t i m auNg-cf i e l in tes ten !?Ia««tabe und mit grösstmöglicher Solidität zu gewahren. und
gebe ich die Versicherung, dass ich bemüht sein werde, mir das Vertrauon eines p. t. Publicums zu erwerben.

(294—1) ' Achtungsvoll

Ferdinand F. JLeitner.

Drück und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in käibach.


